
Veranstaltungsrückblick 6

Die Hochseeregatta Copa del Rey zählt zu den 
bekanntesten internationalen Segelregatten 
der Welt. Sie steht auf dem seglerischen Ni-
veau wie z.B. dem Admiral- oder Sardiniascup 
und übertrifft mit ihrem Glanz die Kieler Woche 
bei Hochseeregatten. Die Regatta findet jedes 
Jahr seit 1982 im Sommer auf der Balearenin-
sel Mallorca statt. Gastgeber ist der königliche 
Yachtclub Real Club Náutico de Palma. Die 
Seglergruppe der Uni Karlsruhe war nicht nur 
dabei, sondern auch erfolgreich!

Die regelmäßige Beteiligung der königlichen Fa-
milienmitglieder ist der entscheidende Unterschied 
zu allen anderen Regatten der Welt. So segelt ne-
ben König Juan Carlos auch Prinz Felipe als Steu-
ermann mit. Will man mit den führenden Skipper 
der Welt auf diesem hohem Niveau segeln, ist 
die Copa einfach eine Pflichtveranstaltung. Wie 
bereits in den Jahren 2000 und 2001 zählten die 
Mitglieder der „Akademischen Seglergruppe an 
der Universität Karlsruhe ASK e.V.“ zu den aus-
erwählten Regattaseglern in Deutschland, die bei 
der „Copa“ innerhalb einer limitierten Anzahl von 
ca. 120 Yachten starten durften. Kaum ein ande-
rer deutscher akademischer Seglerverein konnte 
dieses Projekt zuvor in die Tat umzusetzen. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: In der größten 
Gruppe mit 42 startenden Yachten, bestehend 
aus Teilnehmern von über 10 Ländern, konnten 
die Karlsruher Segler unter Skipper Olaf Kaspryk 
einen beachtlichen 31. Platz - mit einigen Wett-
fahrtergebnissen unter den Top 25 - bei 12 Wett-
fahrten an sechs Regattatagen ersegeln.

Die Akademische Seglergruppe an der Universität 
Karlsruhe e.V. ASK wurde 1993 gegründet. Ziel 

des Vereins ist es, Menschen für den Segelsport 
zu begeistern und ein Forum für ambitionierte Seg-
ler zu bieten. Schwerpunkt der Tätigkeiten ist die 
theoretische Segelausbildung für den Erwerb von 
verschiedenen Hochsee-Segelscheinen für jeden 
Segelsportbegeisterten. Neben der theoretischen 
Ausbildung nimmt der Verein seit Jahren an inter-
nationalen Hochseeregatten erfolgreich teil. So 
kann er auf mehrere Erfolge zurückblicken: Neben 
den Copa del Rey Teilnahmen segelten Regatta-
crews des Vereins auf internationalen deutschen 
Hochseemeisterschaften, vor Cowes in England, 
auf der Kieler Woche und verschiedenen interna-
tionalen Studentenmeisterschaften auf dem Atlan-
tik mit. Den Gewinn von einigen Regatten (zwei 
Mal den LTU-Cup, Elba-Cup etc.) sowie mehrere 
Platzierungen unter den Top 10 an internationa-
len Regatten beweisen, dass auch im Südwesten 
der Bundesrepublik ein solcher Sport erfolgreich 
und nachhaltig durchgeführt werden kann. Die 
Segelyachten sind sogenannte Cruiser-Racer mit 
Regattaausstattung, die speziell für solche Events 
gechartert werden. Bis allerdings ein Vereinsmit-
glied in eine Regattacrew aufgenommen werden 
kann, muss der Segler an verschiedenen Einstei-
gerregatten erfolgreich teilgenommen haben. 

Der Verein nimmt neben den Studenten auch an-
dere Segelsport-Interessierte in seinen Reihen 
auf. Mittlerweile zählt er mit über 200 Mitglieder 
zu den größeren Segelvereinen in Baden-Württ-
emberg. Unter den Mitgliedern sind inzwischen 
auch über ein Drittel Alumni im Verein aktiv (www.
ask-ev.de).

Segeln in königlicher Gesellschaft
Karlsruher akademische Segler bei der Regatta Copa del Rey  

Gemeinsam segeln: Aktuelle oder ehemalige Studierende und 
Mitarbeiter der Uni Karlsruhe (Foto: privat)
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